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(Fig. 185 225) und das Kaufhaus in Confianz (Fig. 186927), an denen ausgeladene

Holzbauten froh befinden, die oberhalb der Balkenlagen in Verbindung mit dem

Dachftuhle flehen. Auffallend ift allerdings, dafs keines der Gebäude, die folche

Anlagen am Dache zeigen, Zinnen hat. Vz'ollet-le-Duc giebt z. B. den dem XII. Jahr-

hunderte angehörigen Thurm des Schloffes von Laval 223), der einen ausgeladenen

Wehrgang am Fufse des Daches, aber keine Zinnen hat, obwohl er den Wehr-

gang dem XIII. Jahrhundert zufchreibt. Wie fah diefer Thurm vorher aus? Hatte

er aufsen Zinnen, die abgetragen wurden, als im XIII. Jahrhundert der Wehrgang

hinzugekommen war? oder war fchon

im XII. ein folcher an der Stelle?

Offene Fragen, wie fo manche. Der

Thurm zu Dugny bei Verdun 229) mit

feinem ausgeladenen Wehrgange des

XIV. Jahrhundertes il’c ein zur Fette

umgef’calteter Kirchthurm des XII.

Jahrhundertes. Gehörte aber ein der-

artiger Erker, wie jener in Fig. 185

oder ein Wehrgang, wie in Fig. 186,

welcher in fefter Verbindung mit dem

Dache ftand, zum Vertheidigungs-

Syf’teme felbf’c, fo konnte das Dach

kein wegnehmbares, proviforifches

fein; es muffte definitiv Heben und

um feinetwillen auf die Benutzung

der Wehrplatte oberhalb der Thürme

verzichtet werden.

Wo fieinerne Confolen eingemauert

find, auf welchen folche hölzerne

äufsere Wehrgänge aufgefchlagen

werden follten, da war es nöthig, dafs

die Confiruction oben herein gehalten

wurde, fei es, indem fie an der Mauer

befeftigt wurde, etwa durch Balken,

welche durch fie hindurch gefchoben

wurden, wie auf der Tafel bei S. 203,

Vom Kaufhaus zu Conftanz227). oder dafs fonft eine Verbindung mit

den Gerülten hinter der Mauer her-

gefrth war. Sehr eigenartig ift die Anlage am Thurm des Schloffes zu Coucy, die

dem XIII. Jahrhundert angehört (fiehe Fig. 61, S. 116). An demfelben iPt bereits

die Zinnenkrönung in eine Umfaffungsmauer mit Fenftern verwandelt, zwifchen denen

Schiefsfcharten angebracht find, Die Confolen zur Aufnahme der Hurtitien haben

nur geringen Vorfprung, fo dafs diefe fchräg nach oben ausladend errichtet werden -

mufften (Fig. 187 23°). Da aber auch die Schiefsfcharten zu hoch ftanden, um von

Fig. 186.

 

  

237) Nach ebendaf., Bd. 2, S. 248. -- Vergl. auch Bd. 6, S. 140.

228) A. a. O., Bd. 6, S. 127.

339) Siehe ebendaf., Bd. 6, S. 139.

230) Nach ebendaf., Bd. 6, S. 133.


